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S P O R T  IN K Ü R Z E  

Vier Podestplätze für Judokas 
J U D O  - Schöne  Erfol­
ge konnten die Sakura-
N a c h  w u c h s j u d o k a s  
beim- 29. internationa­
len Werdenberger  
Herbstturnier in Buchs 
feiern. Mjt  dreizehn'Ju-
dokas, die alle beherzte.  
Kämpfe zeigten, starte­
t e  d e r  J C  Sakura  in 
Buchs. A m  erfolgreichs­

ten kämpfte Yves Monn  (Bild) bei der  Ju­
gend -45 kg mi t ' dem ausgezeichneten zwei­
ten Platz. Zwei weitere rPodcstplätze e r ­
kämpften sich Mathias Hilbe' -40  kg und  
Mirko Kaiser +73 kg. Beide wurden Dritte. 
Ebenfalls Dritter wurde bei "den .Schülern 
über 6 0  kg A|a in  Züger. A m  nächsten Wo­
chenende findet in St.Gallen die Ostschwei-
zermeistcrschaft  statt, w o  wieder  e in ige  
Kämpfer des J C  Sakura im Einsatz stehen. 

LOSV besucht 
das Olympische Museum 

A L L G E M E I N '  - Z u  einer Weitcrbildungs"-
rcise der 'besonderen Art lud de r  Liechten­
steinische Olympische Sportverband am ver­
gangenen Freitag ein. Die Reise führte nach 
Lausanne, z u m  Hauptsitz des Internationalen 
Olympischen Komitees. Reiseziel war  das 
Musec  Olympique.  Hier  wird  d ie  ganze  
olympische Geschichte von Beginn mit Pifcr-
re d e  Coupertin bis heute sehr eindrucksvoll 
dokument ier t .  Sportgeräte ,  Ausrüs tungs­
gegenstände, Fakcln.. Bilder und Urkunden 
zum Thema Olympia  sind aus aller Welt zu­
sammengetragen. Die modernen Spiele wer­
den durch attraktive Multimedia-Shows prä­
sentiert. Eingeladen zu dieser sportlichen 
Weiterbildung waren die Präsidentinnen und 
Präsidenten aller d e m  LOSV angeschlosse­
nen Verbände und Eirizelvercine. Ehrengast 
dieses Tagesausfluges nach Lausanne war  
Liechtensteins IOC Mitglied, Ihre Durch­
laucht Prinzessin Nora. Unser Bild zeigt die 
g u l  gelaunte Liechtensteiner Präsidenten-
Delegation beim Verlassen des Musee Olym­
pique. 

Daniel Rinner auf Rang 6 
R A D  - Der  Maurer D a ­
niel Rinner (Bild) be ­
legte beim internationa­
len Schüler-Radquer in 
Steinmauer  d e n  guten  
sechsten Rang. «Es wä­
re  wahrscheinlich noch  

. mehr  möglich gewesen,  
doch ich wurde am A n ­

fang des Rennens eingeklemmt, d a  ich aus 
der  hintersten Reihe starten musste. Für me in  
erstes Radquer bin ich aber zufrieden», s o  
Daniel Rinner. A u f  den dritten Rang fehlten 
Rinner  lediglich 3 4  Sekunden. D e r  Sieg g ing  
an Mathias Rupp (Volketswil). 

Tennis: ATP- und  WTA-Weltrangllstcn 
ATP-Wcltrangllste pe r  27. Oktober. Entry System: I. (Posi­
tion der Vorwoche: I.) Juan Carlos Ferren) (Sp) 4535 Punkte. 2. 

. (2.) Andy Roddick (USA) 4235.3. (3!) Roger Fedcrer (Sir.) 3925. 
4. (5.) Guillenno Curia (Arg) 3175. 5. (4.) Andre Agassi (USA) 
3150. 6. (6.) Rainer Schüttler (De) 2885. 7. (7.) Carlos Moya 
(Sp) 2705. 8. (8.) Llcyton Hcwitt (Au) 2450. 9. (9.) David Nal-
bandian(Arg) 1995. 10. (11.) Paradom Srichaphan (Thai) 1745. 
- Ferner  die weiteren Schweizer: 119. (117.) Marc Rosset 325. 
123. (125.) Michel Kralochvil 304. 165. (172.) Stanislas Waw-
rinka 219. 171. (165.) Ivo Heubcrger 208. 236. (230.) George 
Bast! 153.251. (249.) Stifphane Bolili 143. 
Champions Race: 1.(1.) Ferren) 826*. 2. (2.) Roddick 822*. 3, 
(3.) Federcr 700*. 4. (5.1 Coria 631*. 5. (4.) Agassi 605*. 6. (6.) 
Schüttler 576*. 7. (7.) Moya 436*. 8. (8.) Nalbandian 392.9. (9.) 
PhilippoussiS 322. 10. (10.) Grosjean 321. - Ferner:. 101. (98.) 
Kratochvil 51. 119.(121.) Rosset30. 157.(157.) Heubergcr 17, 
192. (201.) Wawrinka 9. 216. (245.) Scherrcr 6. 217. (216.) Al-
Icgra 6.220. (218.) Basti 5. - Bemerkung: * = für Masters-Cup 
qualifiziert. 
WTA-Weltrangliste p e r  27. Okiober: I. (2.) Kim Clijslers 
(Be) 6596.2.(1.) Justine Henin-Hardcnne(Bc)6461.3. (3.) Se­
rena Williams (USA) 4400. 4. (4.) Lindsay Davcnport (USA) 
3057. 5. (5.) Jennifer Capriati (USA) 2746. 6. (6.) Venus Willi­
ams (USA) 2507.7. (7.) Annilie Mauresmo (Fr) 2440.8. (8.) Jc-
Icna Dcmentjewa (Russ) 2340.9. (9.) Anastasia Myskina (Russ) 
2305. 10. (10.) Chanda Rubin (USA) 2180. - Ferner  d ie  
Schweizerinnen: 22. (28.) Palty Schnyder 1246. 58. (56.) Em-
manuelle Gagliardi 648,75. 67. (60.) Marie-Gaiand Mikaclian 
5 4 8 .  101. (100.) Myriam Casanova 352. 

Handball auferstanden 
Mit neuem Elan treten unter dem Namen HCU zwei Teams zur Meisterschaft an 

Der HC Unterland startete mit einem Damen- und Herrenteäm in die Handball-Saison 2003/2004. 

ESCHEN - In den vergangenen 
zehn Jahren gab e s  in Liechten­
stein keinen Handballclub 
mehr, der einen rein liechten­
steinischen Namen trug. Zu Be­
ginn de r  Saison 2003/2004 hat 
sich dies geändert. Unter dem 
Namen HC Unterland t rägt  wie­
der ein Verein die Liechtenstei­
ne r  Farben im Schulzentrum 
Unterland. 
«Mar t in  Trendle 

Die Heimspiele i m  S Z U  sol len.zu.  
. e inem attraktiven Anziehungspunkt 

werden. Deshalb hat sich de r  neu 
gegründete Verein mit  Präsident 
Bruno Matt an der  Spitze einiges 

einfallen lassen. U m  die Spiele he ­
rum g i b t £ s  Attraktionen für  Gross  
und Klein, wie etwa Mattenhand-
ball für  Kinder. Dabei keine Vor­
kenntnisse nötig sind. Selbstredend 
ha t  . e s  e inen kleinen Festwirt-
schafts-Äusschank. Mit d e r  H C U -
Freizeit-Kollektion sind auch Fan-

.und Supporter-Artikel erschienen. 
Die Kollektion besteht aus Sweat-
shirt, Poloshirt, Ärmellos-'Shirt und 
Langarmjacke.  

Im Vorstand1' des Handballclubs 
Unterland (HCU) sind als Trainer 
und Organisatoren auch Niki Fröm­
melt  und  Patrick Wohlwend tät ig;  
Manfred Marxer  besorgt als Aktuar 
den  Schriftverkehr. • 

Die 2 0  Herren der  Aktiv-Mann-. 

Schaft wollen hoch hinaus. S i e ' h a ­
ben sich" den ersten Rang in d e r  Ta­
belle als Ziel gesetzt. Zwei  Partien 
sind bis jetzt gespielt. Gegen d e n  
H C  Rheintal 2 gab  e s  einen 23:10-
Sieg, gegen den S V  Fides St. G a l ­
len 4 sicherte sich der  H C U  ein 
kappes 22:22-Remis. Es  warten al­
so noch einige Brocken bis z u m .  
Gruppensieg. , 

Erste Erfahrungen , 
D i e  Damen haben bereits drei  

Spiele ausgetragen. In den beiden 
Partien gegen Rorschach mussten 
d ie  HCU-Spie ler innen mi t  1:16 
und 2:16 arg unten durch. Etwas 
besser  lief, es in der  Partie gegen 
den H C  Rheintal 2. Zwar  tauchten 

d ie  HCU-JDamen mit  3-: 10 erneut,  
erzielten aber immerhin gleichviel?-
Tore w i e  vorher in zwei Spielen. 
U n d  e s  waren gute Ansätze z u  er­
kennen. . 

Mit Sportsgeist und Elan 
. A m  Ende  der  Saison 2003/2004 

soll e s  zu r ech t  heissen:  « D e r  
Hancjball in Liechtenstein ist aufer­
standen» (Zitat_ aus d e r  lnfo-Bra-

• schüre des  H C U  von Präsident Bru­
no-Matt). Dafür  woilen die rund 2 0  
Herren u n d  2 0  Damen  des .Hand-
ballcjiibs Unferland einstehen. Von 
Sportsgeist und  Einsatz ist die R e ­
de, Und dies braucht de r  junge  Ver­
ein au f  seinem weiteren Lebensweg 
sicherlich in ausreichendem Masse.  

Kieber und Sawatzki haben Nase vorn 
Siegerehrung der Landesmeisterschaft «Automobil» 

SCHAAN - Nach neun absolvier­
ten Meisterschaftsläufen konn­
ten vergangenen Freitag endlich 
die .  Landesmeistertitel «Auto­
mobil» vergeben werden. Diese 
Meisterschaft wurde vom Auto­
mobilclub und vom Sportteam 
Liechtenstein ausgeschrieben: 

Über 25 Teilnehmer haben in der  
vergangenen Saison a n  de r  Landes­
meisterschaft «Automobil» teilge­
nommen. Über das ganze J ah r  wa­
ren neun Rennläufe zu fahren von 
denqn die besten sechs gewertet 
wurden.  D a  die verschiedenen 
Rennfall rzeuge- sehr unterschiedli­
che Leistungen aufweisen, wurden 
die Teilnehmer in zwei Gruppen,  
die Kategorie 1 bis 2000  c c m  und 
die Kategorie 2 über 2000  ccm-auf-

geteilt. Den ersten Platz in de r  Ka­
tegorie I belegte Peter  Kieber j u n .  
a u f  e inem V W  G o l f  G 6 0  mit 3 1 2  
Punkten, der  zweite Platz g ing an \ 
«Hitsch» Christian Schwendener  
au f  "einem Toyota M R  2 mit 3 0 5  
Punkten, den dritten Platz belegte 
Valentin Imthurn a u f  e inem V W  
Scirocco mit 234 Punkten.  
• D e r  erste Platz in de r  Kategorie 2 

ging an Jürgen Bättig au f -e inem 
Mitsubishi Lancer Evo 6 mit 323 . 
Punkten, den zweiten Platz belegte 
Bruno Sawatzki a u f  einem Opel  
Ascona mit 322 Punkten, was zu-, 

•gleich d e n  FL-Landesmeister t i te l"  
bedeutete. Der dritte Rang  ging a n  
Thomas  Zeller. 

Die gesamte Meisterschaft wa r  
sehr  spannend u n d  e s  wurde auf 
hohem Niveau gefahren. Die Medaillengewinner der Landesmeisterschaft haben gut lachen. 

Bittere Niederlage zum Saisonauftakt 
Eishockey, 4. Liga: HC Züri Jaguars -EHC Vaduz-Schellenberg 11:3 (3:1/3:1/5:1) 

NEUDORF - Der EHCVS zeigte 
gegen den HC Züri Jaguars eine 
ganz schwache Leistung. Zu 
viele Eigenfehler führten dazu, 
dass  der  Sieg d e r  Zürcher zu 
keinem Zeitpunkt des Spiels ge­
fährdet war. 

i 

Vor d e m  ersten Saisonspiel hatte 
m a n  sich a u f  Seiten des E H C V S  e i ­
niges vorgenommen. Gegen  den 
H C  Züri Jaguars sollte d e r  Grund­
stein für  eine erfolgreiche Saison 
gelegt werden. Doch bereits i n  de r  
Anfangsphase zeigten die Hausher­
ren, dass  auch sie  fest mi t  diesen 
zwei  Punkten gerechnet  hatten.  
D e r  E H C V S  wurde z u  Beginn de r  
Partie von d e n  Jaguars regelrecht 
überrollt. Bereits i n  de r  vierten Mi­
nute gingen die Zürcher  in Füh­
rung. D e r  E H C V S  versuchte nun 

z u  reagieren und sich aus de r  U m ­
klammerung zu lösen. Dabei unter­
l iefen al lerdings i m m e r  w i e d e r  
Fehler" i m  Spielaufbau,-welche z u  
Chancen  für die Jaguars führten. 
Fabian Biedermann a u f  Zusp ie l  
von Andri Bernet konnte dann - in  
de r  10. Minute  doch  den Ausgleich 
für  die Liechtensteiner erzielen.  
Doch  auch  im Anschluss wirkte de r  
E H C V S  m ü d e  und  kraftlos. S o  w a r  
e s  nur. e ine  Frage de r  Zeit, bis de r  
H C  Züri  Jaguars eine d e r  vielen 
Chancen  a u f  d e n  erneuten F ü h ­
rungstreffer  ausnutzen konn te .  
Dies  gelang gar  mit  e inem Doppel­
schlag kurz vor .der  ersten Drittel-
paus'e. 

Haarsträubende Fehler 
Auch pach Wideraufnahme d e r  

Partie fand der  E H C V S  jUicht z u  

s e inem Rhythmus .  .Während  i m  
S turm wenig Konstruktives zustan­
degebracht  wurde, passierten in d e r  
Hintermannschaft .  z u m  Teil haar­
sträubende Fehler. Diese konnten 
von; den  Gastgebern wiederum m i t  
e i n e m  Doppelschlaig in" de r  31 ,  
bzw. 32. Minute  z u m  Zwischen­
stand von 5:1 ausgenutzt werden.  
Alex Rinner liess mi t  seinem A n ­
schlusstreffer in  d e r  38. Minu te  
nochmals-etwas Hoffnung a u f  e i - '  
nen Punktgewinn aufkeimen. Doch  
vier  Sekunden  v o r  d e r  zwei ten 
Drittelpause konnte de r  H C  Züri  
Jaguars.erneut v o m  zuwenig enga­
gierten Eingreifen de r  Hintermann­
schaft  des E H C V S  profitieren u n d  
den alten Vier-ToreTAbstand wieder­
herstellen. 

A u c h  i m  dritten Spielabschnitt 
bot  s ich d e n  Zuschauern kein ande­

res  Bi ld .  Be im E H C V S  w o l l t e  
nichts klappen und die Jaguars ka ­
men  zu einer  Chance  nach  d e r  an­
deren. S o  k a m  e s  für  d e n  E H C V S  
z u m  ernüchternden Endstand von  
3:11. «Heute ha t  bei  uns. einfach 
nichts zusammengepasst .  W i r  kön­
nen  sicherlich vie l -besser  spielen 
und  werden  dies in d e n  kommen­
d e n  Spielen, auch zeigen», so Cap-
ta in  J e r o m e  F i scher  , nach d e m  
Spiel.  

Zttr i ja 'guars . -Vadui-Sthcl lcnberg " 11:3 
Eishalle Neudorf, ca. 20 Zuschauer. . * 
EHCVS: Andreoli, M. Meier, Fischer. Zanghelli-
ni, F. Meier, J. Meier. Bcmet, Brunhart, Bieder­
mann, Grtibenmann, Rinner, Vogt, Schlegel, Hass­
ler. -
Tore: 4 .  Min. 1:0,10. Min. 1:1 Biedermann (Ber­
nd) ,  18. Min. 2:1,19. Min. 3:1,31, Min. 4:1, 32. 
Min. 5:1,38.  Min. 5:2 Rinncr(Schlegel), 40. Min 
6:2, 45. Min. 7:2,'47. Min. 7:3 Bernet (Bieder­
mann), 48. Mini. 8:3, 52. Min. 9:3,53.  Min, 10:3, 
53." Miri. 11:3. 
Bemerkungen: EHCVS ohne S t  Schmidle. T. 
RUdisühli; a b  der 53,'Minute M. Meier im Tor des' 
EHCVS.: . • • 


